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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 87.
Dienstag den 1«. April 1878.

N»6) Ni . 2406.

Rinderpest.
kaut Note des konigl. ung. Ministeriums für

l"bau, Industrie und Handel vom 7. d. M . ,
^ l l , ist das Königreich Ungarn, Kroazien,

^donien und die Militärgrenze seuchenfrei.
kaibach am 12. April 1878.

lb54-.z>) Nr. b?l).

Kundmachung.
l!aut hohen Erlasses Sr . Efcellenz deS Herrn

"isters für Cultus und Unterricht vom 21sten
°"z 1878, g . 4209, beziffert sich der Geld.
'"h der für das Schuljahr 1878/79 aus dem
'̂ ner Schulbücher»Verlage abzugebenden Armen«
^ für Kram mit Eintaufend siebenhundert
^ 3 und acht (1778) Gulden.

Von diefem Betrage entfallen nach Maßgabe
.̂ 3ahl der fchulpstichtigen Kinder auf den Schul«

Eisberg . . . . 195 ft. 88 kr.
t̂'schee . . . . 215 - 69 -

^"lkfeld . . . . 203 - 68 -
Hamburg . . . . 177 - 50 .
^tadt kaibach . . . 88 - 75 -
<andbezirl Laibach . . 180 . 46 -
^ " " . . . 113 - 14 '
^'tsch . . . . 131 - 82 -
"adniannsdorf . . . 95 - 43 -
^udolfswerth . . . 142 - 35 -

37 ' ' ' - " 8 . 1 5 .
^'Htrnembl . . . 115 - 15 .

zusammen . 1778 st. — lr.
^ ^ t t s wird mit dem Beifügen zur allgemei«
^ ^ " n t n i s gebracht, daß für daS Schuljahi
bbl̂ cc """ ^ n k k. Bezirlsschulräthen um die
,;. z'Mrlen Beträge im Sinne des 8 5 der Armen«
^ "s . chn f t vom 4. März 1871, Zahl 13,656
l l l ^ u a l - Verordnungsblatt 1871, Nr. 20),
>it k ' .^ ^gesprochen werden können, daß jedoch

^gliche« Anfpruchfchreiben längstens

z„. bis 15. Mai d. I .
pflegen sind.

^"bach am 1. April 1878.

>^^-^nnäezlstkulrutk für Kram.

^ 2 3lr. 168.

^ Lchrerstcllc.
^ Ltb," ? " "nklassiqen Volksschule in Hulden ist
llüd ^"'telle mit dem Gehalte jährlicher 450 fi.
'̂gUna ^"usse der Naturalwohnung in Er.

^ glommen.
" " " t i e r te^ " " " ^"^k Stelle haben ihre docu«
^ iul ^ ^ " ^ ' u"b zwar die bereits Angestell«

^ f te ihrer vorgesetzten Behörde,
bkiyi ^ ^ ' ^ Ende M a i l . I .
i» ^ , ' ^ ^ ^ b « in Hülben einzubringen,
^ r i l ^ ' ^zirlsschulrath Krainburg am 3ten

^ ^ —
^ Nr. 2231.

5 Pchlittgeld.
> 2<j K > h e n k. k. HandelSministerialerlasses
« b vom ? ^ ' ' Z. 4979, wild das Post

^lttadon p"l bis Ende September 1878
iy, ^ " und Separatfahrten

s. in A n l a n d e mit . 1 ft. 21 kl.,
^ U l n unt . . . 1 ft. 23 l r .
^ ^'stael ""^ " " Miriameter (-- 10 Kilo^

Kbr<zck. ' was hiemit zur öffentlichen Kennt-
<. ^ wird.

y " ' " 2. April 1»78.

" " ller k. k. Poftllirecliun.

(1684—1) Nr. 2046.

Stiftplähe.
Bei der l . l . Bezirlshauplmannschaft Rad-

mannSdorf kommen für daS Jahr 1878 zwei
Stiftplätze der Kronprinz Rudolf« und Erzherzogin
Gisela « Indalidcnstiflung mit je 36 ft. 33 lr.
zur Verleihung.

Auf diefe Stiftungen haben die im Aelbzuge
des Iahret» 1866 invalid gewordenen Soldaten des
17. Infanterieregimentes, vom Feldwebel abwärts,
aus dem Bezirke Radmannsdorf, in Ermanglung
solcher aus ganz Kram überhaupt Nnfpruch.

Bewerber um diese Stiftung b^bcn ihre ge-
hörig instruierten Gesuche

biS 1 5 . M a i 1 8 7 8
bei dieser Bezirkshauptmannschaft zu überreichen.

K. l . Bezirlshauptmannschaft Viadmannsdorf
am 28. März 1878.

(1702—1) Nr. 2565.

Edictal-Vorladung.
Der von St . Peter flüchtig gewordene Fleischer

Hranz Hafner wird ausgefordert, seinen Erwerb«
stcuclrückstand per 5 ft. zui Art. 106 der Steuer-
gemeinde Petelin

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. k. Steueramte in Adelsderg zu berichtigen,
wibrigens sein Gewerbe von arntswegen gelöscht
wird.

K. k. Vezirlshauptmannschaft Ndelsberg am
13. April 1878.

(1707—1) Nr. 2566.

' Cdictal Vorladung.
Der derzeit unbekannt wo befindliche Fleischer

und Geunschlwlllenhändlcr Johann Koren aus
Grafenbrunn wird aufgefordert, feinen Erwerd-
steuerrückstand a<j Art. 72 Stcuergemeinde Grafen»
brunn, und Art. 41 Steuergememde Barsch per
7 ft. 87 ' / , kr. so gewiß

b i n n e n 14 T a g e n
lxim k. l . Steueramte in Feistriz zu berichtigen,
als sonst seine Gewerbe von amtswegen gelöscht
werden.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Ndclsberg am
13. April 1878.

(1630—2) Nr. 681 .

Liefcrlings Ausschreibung.
Bei der k. l . Vergdirection Idr ia in Kram

werden

«<>«>«> H e k t o l i t e r W e i z e n ,
ZtzkßD«V - K o r n und '

H«Z« Alukurutz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unt« nach»
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben fein, und es muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kukuruh
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Material
Verwaltung " ' "5dria am Kasten in cimentlerten
Glatzen l n und übernommen und jenes,
welches den Qualiläts Anfoiderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der ^leferant ,st verbunden, für jede zurück»
gestoßene Partie anderes, gehörig qualiftciertes Ge<
treide der n Gattung um den contract'
mäßigen ^ . . ^ .....^cnh in' nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber,
nähme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der

l . l . Materialverwaltung als richtig und unwid«-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der kiese-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
laoo Getreidelasten Idr ia zu stellen, wobei eS dem»
selben freisteht, sich zu der Verfrachtung des Ge-
treides von Loitsch nach Idr ia des WerkfrächterS,
Herrn Vincenz Dollschein in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von I V ' "
Kreuzer pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem letzteren
in das Einvernehmen zu sehen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdirectionskasse zu
Ibr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Erfteher kein Gewerbsmann oder han»
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5'Kreuzer-Stempelmarle versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50«Neukreuzer - Stempel-
marke versehenen Offerte haben längstens

b i s « V . A p r i l H D 7 8 ,

12 Uhr mittags, bei der k. l . Vergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieserant zu
liesern willenS ist, und der Preis 1<xn Getreide«
kästen Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert aus
mehrere Körnergattungen lauten, so steht es b«
Vergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattunq anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sichcrftellung für die genaue Zuhal.
tung der sämmtlichen Vertrags. Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOperz. Babium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Tages»
lurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder deS k. k.
LandeszahlamteS zu Laibach anzuschließen, widri-
gen« auf daö Offert keine Rücksicht genommen » » -
den würde.

Sollte Contrahent die VertragSverbinblich-
keiten, nicht zuhalten, so ist dem Nerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Badium als an dessen gesanuntun
Vermögen zu regrefsieren.

8.) Denjenigen Offerenlen, welche keine Ge-
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadiu«
allsobald zurückgestellt, der Ersteher ab« von ber
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo«
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s <5«de
M a i Z G ? D , die zweite Hälfte b i s <5nde
J u n i H ^ 7 5 > zu liesern hat.

V.) Äuf Verlangen werden die für die Lieferung
Erforderlichen Getteidefäcke, doch nur insoweit es ber
hieramtliche Vorralh daran cilaubt, von der k. l .
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
d« Krachtspesen, zugesendet.

Der Lieserant bleibt für einen allsülligen Ver-
lust an Säcken mit I ft. per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wlrd sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreiien, durch
welche die pünktliche Erfüllung ber Contracts'
bedingnisse < ' nnden kann, wogegen aber auch
demselben t . . . .^?weg für alle Änjpiüche offen
bleibt, die derselbe auS den Contracts Bedmgun<
gen machen zu können glaubt. Jedoch wud aus-
drücklich bed ' - " " '"5 ^ ' " ' ^em Vertrage et»»
entspringen.' n, das Äerar möge
alS Kläger oder Geklagter eintreten, so wie auch
die hierauf Bezug habenden C mqs, und
Ereculionsfchritlc bei dem!.," .. ..» t.jz,
calamtes befindlichen b ?,

welchem der Kiscus als Geklagter untersteht.

Von llsl k. k. KclUllil-ection Flil iu

am V. «pril 187«.
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N n z e i g e b l a t t .
(1649—1) Nr. 6667

Zweite erec. Feilbietuna.
Vom f. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, daß in
der Nealer/cutionssache de« Kaspar Tv i -
gel in Laibach gegen Mar t in Kumse von
Vreft zu der mit diesgerichtlichem Vescheide
vom 7. November 1877. Z . 24.799, an»
geordneten zweiten ê ec. Feilbietung der im
Grundbuch« aä Tonnegg »ub Cinl. 'Nr.
272 und 869 vorkommenden Realität

am 24 . « p r i l 1 8 7 8 .
vormittag« 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten »erden » i rd .

K l . ftadt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 12. März 1878.

(1650—1) Nr. 6536.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vo« l. l. städt..oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, daß in
der Reale;ecutionssache de« Nikolaus Jam«
nil (durch Dr. Sajooic) gegen Maria
Vla^ii von Oaberje zu der mit diesgericht-
lichem Vescheide vom W. Ollober 1877.
Z. 22,129, angeordneten dritten exec. Feil«
bietung der im Grundbuche Gtemerhof
»ub Urb.-Nr. 73, tom. 1. loi. 12 vor.
kommenden Realität am

24. A p r i l 1 8 7 8 .
vormittag« 9 Uhr, mit dem vorigen An«
hange geschritten wird.

«. l. ftüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 19. März 1878.

(1614—1) Nr. 1505.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz »ird
bekannt gemacht:

<5« sei über Ansuchen de« Herrn
Johann Kosler von Orteneg die mit dem
Bescheid vom 21. «pri l 1873. Z. 2052,
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias Oberstar von Slateneg gehilri
gen. im Grundbuche der Herrschaft Reif-
niz Lud Urb.'Nr. 647 vorkommenden Rea
Ntät reafsumiert und zur Vornahme der»
selben die neuerliche lagfatzung auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
vormittag« 9 Uhr, mit dem vorigen An«
hange angeordnet.

Zugleich wird den unbekannt wo be«
findlichen Gläubigern Johann Lovsin aus
Slatenea und Christine Peteln von Reif.
niz bekannt gemacht, daß ihnen zur Wah«
rung ihrer Rechte Herr Franz ^rhuonic.
l. l. Notar in Reifniz, zum Kurator »ä
»ctulu bestellt worden ist.

K l. Bezirksgericht «eifniz am 28sten
Februar 1878.

(1661—1) Nr. 296.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l Vezirtsgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. k.

Gteueramte« von Idr ia gegen Lorenz Re»
mic von Unterkanomla wegen landesfürst.
licher Steuern und Perzentualgebür von
23 fl. 73 kr., schuldigen 212 f l . 78 kr.
«. W. c. «. e. in die efec. öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Orundbuche der Herrschaft Idr ia 3ud Urb.-
Nr. 25/210 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützungswerthe von
1430 st. 0. W., gewilliget und zur Vor
nähme derselben die Feilbietungs Tagsatzun-
gen auf den

24. A p r i l .
23. M a i und
28. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange bestimmt »or-
den. daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Gchützungswerth« an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbcdingnisj,
Nnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 23ften
Jänner 1875.

(1651—1) Nr. 6633.

Dritte exee. Feilbietung.
Vom l. l. stä0t..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichem Edicte vom 15. Oktober 1877,
Z. 23.118. bekannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zu
der auf den 20. März 1878 angeordneten
zweiten exec. Feilbietung der dem Franz
Oven von Ilooagora gehörigen Realität
Urb..Nr. 88, Rectf.-Nr. 38 aä Herrschaft
Weißenftein lein Kauflustiger erschienen
ist, zu der auf den

24. April l. I.
angeordneten dritten efec. Realfellbietung
mit dem frühern Anhange geschritten.

K l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 2 1 . März 1878.

(1615—1) Nr . 1^44.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicte vom 27stcn
September 1877, Z. 7540, »ird belannt
gemacht:

<is fei über Ansuchen dcs Varthelmä
Vunaöel von Traunit die mit dem He«
scheid vom 27. September 1377, Z, 754^),
auf den 16. Februar 1878 angeordnete
dritte exec. Fcllbietung der dem Johann
Vartol von Hrib Nr. 22 gehörigen Rea-
lität Urb.'Nr. 1293 »ä Herrschaft Reif.
niz auf den

25. M a i 1 8 7 8
mit Veibehalt des Orte«, der Zeit und
dem vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 16ten
Februar 1878.

(1658—1) Nr. 7'555.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vom 3ten

Oktober 1877, Z. 21.015. auf den 30sten
März l. I . angeordnet gewesenen ersten
eiec. Feiloietung der dem Josef Mese
von Zapotot aus dem Kaufverträge vom
1. Juni 1871 an dem Waldantheile
2 » M drid" zustehenden, gerichtlich auf 10
Gulden bewerthclen Besitz» uno Genuß«
rechte, wie sie Josef Mcse besitzt und
ausübt, oder doch rechtlich besitzen und
ausüben konnte, lein Kauflustiger erschle»
nen, und es werde nunmehr zu der auf
den

1. M a i 1878
angeordneten zweiten exec. Feilbielung die»
ser Realität mit dem vorigen Anhange
geschritten.

K. l. städt-deleg. Vezirksgericht Lai-
bach am 2. April 1878.

(1663—1) Nr. 359.

Executive Feilbietungen.
Bon de» l. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« Michael

Gostischa von Kauze gegen Johann Les-
tovlc von Godowitsch wegen aus dem Ber-
gleiche vom 23. Dezember 1873. Z. 359.
schuldigen 130 fl. 0. W. c. 8. o. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem letz»
tern gehörigen, im Grundbuche Loilsch »ub
Urb.'Nr. 260,701 und 261/703 oo,loM'
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Gchähungswerthe von 5372 fi. ö. W ,
gewilligt und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs.Tagsatzmigen auf den

24. A p r i l .
23. M a i und
28. J u n i 1878 .

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzung «werthe an den Meistbietenden
hintangegeben werd«.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchseitract und die l!icilalion«beoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 14ten
August 1877.

(1652—1) Nr. 736

Bekanntmachung.
Vom l. t. slädt..d«leg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem derzeit unbekannt wo
befindlichen Mathias Modic von Tomi«
schel belannt gemacht:

Es habe wider ihn Josef Modic von
Tomischel Nr. 10 die Klage vom 9ten
Jänner 1878. Z. 736, wegen Zahlung
von 68 fl. 21 lr. s. A. eingebracht, wo-
rüber die Berhandlungstagsatzung auf den

23 . A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet und dem Mathias Modlc we-
gen dessen unbelannten Aufenthaltes Herr
Dr. Robert von Schrey. Advolat in ttai«
bach, unter gleichzeitiger Huferligung oer
gedachten Klage zum Kurator aä »ctum
bestellt wurde.

K. l. stüdt.deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 14. Jänner 1878.

(1642—1) Nr. 7388.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . stM..ocleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird belannt gemacht:
<Hs sel zu der mit Bescheid vom 5,ten

Oktober 1877, Z. 22,128. auf den 27,len
März 1878 angeordnet gewesenen ersten
exec. Feilbictung der dem Josef Hoievar
von Pmutzoüchel gehörigen Realität ( i m l .
Nr. 457 . Urb..Nr. 528 uno 309 »<l
Gonncgg, lein Kauflustiger erschienen, und
eS weroe nunmehr zu der auf den

2 7. A p r i l l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung dieser
Realllät mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 28. März 1878.

(1647—l ) Nr . »i9l>4.

Dritte M . Feilbietung.
Vom t. l . slädl.oelcg. Beziilögerichle

in Kaibach wird velannt gemacht, oah in
der Realexecutionssache des Josef Mechle
(durch D r . Zarnil) gegen Josef Kerenc
von Susa zu ocr mit d,csgerlchlllch-m
Bescheide vom 6. Noobc. 1877, Z. ^4,49<.1,
llngeor0l,eten dritten cfec. Frilvil lung der «m
Grundbuche Urb . 'N r . 443 , Rccl f . -Nr.
l 89 , tow. I . lo l . 78 »cl «uersperg vor-
kommenden Realität am

27. A p r i l « 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An»
hange gejchritlen werden wird.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24, Mürz 1878.

(1646—1) Nr . 6993.

Dritte eiec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-delea. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht, oah in
der Realtiecutionssache de« Anton Slioar
von Vaibach (durch Dr, Sajooic) gegen
Anton Mihelic o^, Gezovil Nr. 3 zu der
mit oiesgerichlllchem Veschtide vom 6ten
November 1877, Z. 24.742, angeordne«
ten dritten efec. ijellbielung der im Grund»
buche der Steuergemelnoe Vezooil wm. I I ,
Urb.-Nr. 335, Einl.'Nr. 1 vorkommenden
Realität am

27. A p r i l 1 8 7 8
mit dem vorigen Anhange geschritten »er-
den wird.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 24. März 1878.

(1645-1 ) Nr. 7389.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom l l. stüot..d«leg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vom

28. November 1877. Z. 26.814. auf den
27. März l. I . angeordnet gewesenen
ersten efec. Feilbielung der dem Marcm
Tancig von Oberigg gehörigen Realität
Urb.'Nr. 441 , Rects.'Nr. 3374 »ä Sonn
egg, lein Kauflustiger erschienen, und e«
werde nunmehr zu der auf den

27 . A p r i l l. I .
angeordneten zweiten efec. ste,lbietun^ die.
ser Realität mit dem vorigen Anhange
geschritten.

K. k. ftädt-deleg. «<zlrl«aeslcht Lai-
bach am 28. Mürz 1878

Dritte ezec. Feilbie/."Ns
Vom l. l. städt..de1ea. Bez i r lsg^

in Laibach wird belannt gemacht:
E« sel zu der mit Bescheid vom " '

November 1877. Z . 24.315 , «us °
23. März 1878 angeordnet g e ^
ersten exec. Feilbietung der dem " '
^usterSlc von Seedorf gehörigen l « "
Einl.-Nr. 353 »ci Gonnegg lem »<°
lustiger erschienen, und e« werde nuni"
zu der auf den

2 7 . A p r i l 1 8 7 8

angeordneten dritten ex«. Feilbielung d ^
Realität mit dem vorigen N n l M t "
schritten. g.z.

K. t. ftädt.-deleg. Bezirlsgtrichl ««

bach am 20. März !87s. ^ ^ ^ ^

(15)97-1) N l . ?^ '

Efecutive
Ncalitäten-VersteigelllNg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosc^
wird belannt gemacht: ^

EK sei über Ansuchen dcs l. k. SteU"
amtes ? ' l ' ^m. dcs h. l. l. M ° ^
die c)cc. ijerung der dem ^ ^ ,
Dcbeutz vun Präwald gchörißcn. gen^
llch auf 417'.) f l . 25) kr. geschaht",
Orundbuche der Herrschaft Pläwaio '
Urb. Nr. <l/2.!I. wm, 1, s^l. W-'!'s°"
kommenden Realität bewilliget »nd y ^
drei Feübietuilgs Tagsatzuilgen, uno z
die erste auf den

1 5,. M " ,'
die zweite auf den

1 5,. ^U l l !
und die dritte auf den

17. J u l i l »7 8.
jcoc»liial vl> iwn l i bis l^ ,̂
im 2chlos;^^, . Sclwsctsch'Nil ^
^nl)aligl> aliljlurdnct wmocll, " ^ e t l
Pfandrcalität' bci der ersten und z ^ ,
^eilbletunq nur um oder über dew ^
hungswcrch, bci dcr dritten aber au^ ,^
dcmjclbcn hmlana.ea.cbcn werden ^

Die ^lcitati'ull'sbcdlngn'sic' ^ ^ c h -
insbesondere jeder Licitanl vor ll ^ ,
tcm Anbote em wperz. VadlUl" s ^
den der ^icitationslommission zu ^h
hat. sowie das Schat)U!,gspl0t0lo ^
der Glundbuchseftiact lönncn . ^
dieegerlchtllchcil Registratur emu
werden. . ^ H al"

« . k. Bezirksgericht Seno ' " ^
18. Februar 1878. ^ ^ - " " ^

si5.0l:-i) ^"'

(irecutive
^ealitäten.VclstcigerllH^

Vom l. l. Äczirlsacrlchtc

wird bekannt gemacht: MllO
Es sei über Ansuchc" ^ " ^ l<

Äcniina von Träumt die cxecul^ ^^
^ igenmg d . dem I o j ^ ^ 5

dr, 'Tagschungcn,"

18. M a i /
die zweite auf den

15.. I u u l
und die dritte auf den

' l- J u l i ' " < " ' M . ' "

nur um oder über dem ^ c h / den'^

4)ic '̂̂  ,' vor l i ^
insbesondere , . ^adiu"' ^qc"
tem Anbote cm 1<»p"ä , 7 , ^ z" " ' ^
den der Lmwtionsfomn. st^^o.a '^,
hat. sowie w s S ä ' ä h u " ^ ^ iN ^,l
der (^rund! " ^ e M '
diesgenchtlici^.. ! ' ' « " ^ ^ t t
werdm. ., ^.jfiiiz a»" "

K. k. Bezirksgericht ^ ' i
Iebruar I t t iu .
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(lü<><, 2) Nr. 2278.

^ealitäteli-Velsteigerung.
. ^>°m l. e. Bezirksgerichte Littai wird
^°n»l «tmachl:
^ ss jei über Ansuchen des Mart in
V"oi,n aus S l . Peter die ciec. Vcrstei-

3 ? der dem Anton Pregel aus Ustje
^orlgen. aerichllich auf 1700 ft. «eschühlen
3 " 'lül «ul) Urb.'Nr. 14 »<1 Herrschaft
"''llch bewilligt und hiezu dre» geilbie^

M . Tagjatzungen, und zwar die erste
"Us den
... 13. M a i ,
" l zweit« auf den

" " die drltle auf den
.... 12. J u l i 1 8 7 8 ,
" " " ' a l vormittags von 11 bis 12 Uhr,
?n° Werichlslanzlti " ^ ^ ' " ^ " ^ " ^
"»lordntt worden, daß die Pfandrealilül

^ "Ersten und zweiten Fcilbielung nur
dril^ ^^" btm Schühungswerth. bei der

Mtn aber auch unter demselben hintan,
""btn werden wird.
lnskc ^'"lationsbedingnisse, wornach
z, ^'"ndere jeder ^lcllant vor gemachtem
i!icit ! ^'" ^ p " ^ ' ^adiuln zuhanden der
b,. ^"slommission zu erlegen hat. sowie
b^^chÜhunaSprotoloU und der Grund«
U^l l ract lüinlen in der diesgerichtlichen

Wrat.,7 eingesehen weiden,
l l ^ l l ' ^ ^eziilegericht iiiltai am 2len

^ ^ ^ s Nr. 1U44.

^ Executive
^ealitatenvclsteigelllng.
bef»^" ^ l- Vcz'rlsgericht« ^lttai wird

" " gemacht:
Ur°, sei über Ansuchen der Helena

«Nln von Mallafelo die erec. Berslel-
llttm ^ ^ " ' Johann Märn von l u j .
^"tzlen Vicalilal 8ul) <iml.»Nr. 240 dcr
hll." ^ " t lnd t Volavljc bewilliget und
i>v»r x ^ 3cllblelungS»Tagsatzungen, und

" " t erste auf d,n
bit,5,.. 13. M a i ,

^ette auf den
""d >>i. >. . ^<i. J u n i

"« dritte auf den
l'lbtsmal " ' J u l i 1 8 7 8 .
in kr „"" lN' t lanb von 1l b,s 12 Uhr,
°"«eort> ' ^ ^ " ^ ' mit dem Anhange
bei kr / " " den . dah die Pfandrealilül
^ odt̂  ^ " "d zweiten Feilbielung nur
der ^..^ "ber dem Schätzungswert!,, bei
^lltlltk. ^ " °uch unter demselben hint.

^.""werden wird.
^bts°n^.'!"'°""edingn<ffe. wornach
^botf z ltder Militant vor gemachtem
Kation!', ' ^ " z . Vadium zuhanden der
^ ^ck«! ""^sion zu erlegen hat. sowie

, hstltr . ^Protokoll " "d der Orund.
^N N, /s ^ " " " in der diesgericht»

^ P , ^ ' " w r eingesehen werden,
^ l i j ? ^ Gericht ^itlai am 3ten

^ I I ^ — — .
^ Nr. 823.

"^ lss lv '^ l'üdl..dell8. Bezirksgerichte
L̂ . 6« lel <^""" plannt gemacht:
M h ' ' "ber «„suchen der Maria
? ^luna ^ " " "büren tha l die efsl. Ver»
N ^ g c h ü r ! / " " 3°b,°"" Schager von
V^tz'en j " " ' «'r.ch.lich auf 2290 ft.
M )i°ss' ' " ^"Mdbuche oer «uelOper^

^zu " " ^ u d m Neal.lat bew.ll.get
W,r di. ^'lbl,tunas'Ta^sayu.,utn.

^i. V ^ °"l den
^e^^-Mai.

l>v^" l< 1,78.
< ^ ' ^ l°«« "on « bis 12 Uhr.
b<t > l h " ^ e i mit dem Anhanae an.
^ M'tN n.'!/ ^ b die Pjandrealilüt
^ btr Über ^ ^ ' l e n ^lllbietunst nur
^ > U ' N 'dem Schützungswerth, bei

^»ebtn !. °"ch unter demselben

^ < > t f e -^"" '"rdinanisfe. wo, nach
tl>, z ! ? " ^-icilant vor ^machlcm

^ "p"z. Pabium zuhanden d«r

^icilalionslommission zu erlegen hat. fowie
das Schilhung.5plotololl und der Grund»
buchserlracl lünnen in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerlh am 22. Iünner 1878.

(1062—2) Nr. 2577.

l5zecutive
Ncalitcitcn-Verstcigcrung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichtc ^itlai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des »nlon Merva
aus Watsch die exec. Versteigerung der den
Josef und Maria Klinc aus Watsch ge»
hbrigen. gerichtlich auf 1160 ft. geschützten,
im Orundbuchc ucl Ponowltsch «ud Urb.»
Nr. 22, R c t f . N r . 13 ' / , vorkommenden
Realität in Watsch im Rcasfumierungs«
wege bewillige« und hiezu drei IcilbirtlingK'
Tagsahungen, und zwar die erste auf del»

13. M a i .
die zweite auf den

12. J u n i
und die dritte auf dcn

12. J u l i 1 8 7 8 .

jedesmal vormitlaa« von l i bis 12 Uhr.
in dcr Oerichlslanzlci mit dem Vlnha»ge
angeordnet worden, daß die Psandrealilül
be« der ersten und zwrilcn Feilbielung nur
um oder Über dlm Schützungswerlh, bei
der drillen aber auch unler denljclben
hinlangcglben weidm wird.

Die ^icilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jrdcr ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
^ic>tall0!iKlolNln>is!o>l zu erlege» Hal. sowie
das SchahungöprololoU und dcr Grund,
buchsrflracl lünnen in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Oczlrlegcrichl Vi.tai am 24stell
Mürz 1878.

(1Ü76—2) Nr. 1654.

Executive
Diealitäten'-Versteigerung.

Vom l.l.Oezirlsgerlchlt Wippach wird
bclannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des t. l. Steuer-
amlcs Wippach (in Vertretung des hohen
l. l . Aerar») die efec. Versteigerung der dem
Varthel Kraina von Vuoanjc Nr 7^ ge»
hörigen, gerichtlich aus 4i<i fi. geschätzte,,
Realiläl uä Haaeberg wm. (^, plt^ !17,
u»d der be», Thomas llooai a!^ faclijchen
und Ignaz Have als grundbüchrilichen
Brfitzer von ö l . B^il Nr 81 gehörigen,
gerichtlich auf 3'^73 ft. geschützten Rcali
tüten »<l Herischaft W'Ppach wm. lX .
p«^. 17. 2̂ >. 2^. 26. 29, 32. »ä Neu.
lossel tow.1, I»»;; 245 und31'.<. tom. 11,
pll^. 225, ll<i Schiwitzhoffen wm. I. l >^ -
2! 5 und 271. und »<1 ^eulenburg Giund.
buch« ' N r . l 50 bewillige« und hiezu drei
Ftilbietungs-Tagjatzungen. und zwar die
ersle auf den

15. M a i ,
die zweite auf den

l 5 J u n i
und die dritte auf den

16. J u l i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von '.1 bis 12 Uhr.
in dieser Oer»chlslan;le> mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Psandrealllül
bei der ersten und zweiten ste,lbietung nur
um oder über dem Schatzungewerlh. bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icllalionsbedingnisfc, wornach
insbesondere jed.r militant vor gemachtem
Anbote em l<»pe»z Badium zuhanden der
V ' >i zu erlegen hal, sowie
tc.. , ., , „ . l.loll und ber Grund-
buchseflracl lvnnen in der diesgerichl«
llchen Reg'ftratur emgesehen werden.

K.l.Vez'rlsgerlchl Wippach am 24sten
Mürz 1878.

(1504—2) Nr. 201U.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. l. Vezirlsgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

<i« sei Über Ansuchen des Andreas
Kordi« von Retje die erec. Versteigerung
der dem Vulas ltoemerl von Hrib geh0-
vigen. gerichtlich aus l^X) st. geschützten,

^ ä Hellschaft Reifnlz ,ub U r b . N r . 12?

vorlommenden Realitüt bewilliget und hie»
zu drei Feilbietungb - Tagjatzungen. ^^h
zwar die erste aus den

18. M a i .
die zweite auf den

15. J u n i
»md die dritte auf den

13. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgrrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandrealitÜt bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schützungswerlh, bei dcr dritten aber
auch unler demselben hintangegeben wer»
dcn wird.

Die Vicitationsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz Badium zuhanden der
^icilationblomlnissio,, zu erlegen hal, sowie
das Schahungsprolololl und der Grund»
buchserlract lünnen in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Reifniz am 12ten
März 1878.

(1514—2) Nr. 2264.

Executive
Nealitäten'Versteigerung.

Bom l. l. Bezirlsgerichle «Hroßlaschiz
wird belannl gemacht:

<iö sci über Ansuchen des Franz Lovjin
von Weilersdorf (als Machthaber tcs
Nikolaus Popovii) die cfec. Versteigerung
dlr t>em Varlhel <ijlbac von Vluchaxawas
aehvrlgel,. gcrichllich auf 1811 ft. geschatz.
ten. in, ^rundbucht Z<! Herrschaft Zobels»
brrg 8ub Rcts.Nr. 11U. tom.1I. jo i .33^
vorli n Realilül bewilliget und hie-
zu . ^letungs ' Tugsahungen, und
zwar die erjle aus den

4. M a l ,
die zweite auf drn

8. J u n i
uno öle dritte auf den

6. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hlergcrichtlichcn Amtsgcbüude mit dem
Anhange angeordnet worden, dah die
Planoicalilal bei der ersten und zweiten
^li lbttlmlg nur um oder über dem Schü»
tzungswcrth, bci dcr drtttcn aber auch
unter demselben hintangegeben weiden wird.

Die ^lcitalionSbedlngnlsfe, wornach
insbesondere jeder ^icltanl vor gemachtem
ilnbole ein I0pcrz. BadlUl», zuhanden dcr
Licilalionslommlssion zu crlcgen hat, sowic
das Schützungsprotololl und ^cr Grund»
buchseflracl lblmcn in dcr dicsgcricht»
lichen Registratur emgesrhen werden.

lt. l. Hezlrls^eilcht Grohlaschiz am
2<j.Mürz 187tt.

( l 56 I—2) ' ir. 2479.

Exccullvc
Rcalltätclwcrstclgcrung.

Vom l. l. Vczirlsgerichle ^ittal wird
belannl gemach«:

Hs sci über Ansuchen des Franz Koll-
mann in ttaibach die executive Versteife,
lun^, der dcn itrben des Andreas Vlegar
in Wtlfelburg gchbriaen, aerichlliä, auf
1316 fi. /5n, im ^ !^l
«uti Ul l ^. Rcl f . I,
pkß. 126 oorlommenden Realltat >n itan
de»ich bewillige! und hiezu drei Acilbielungs»
la^sutzungen, und zwar die erste auf den

13. M » i .
die zweite auf den

12. J u n i
und die drille auf den

12 J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerlch stanzlei, 1. Stock, mil dem
Anhange angeordnet worden, daß die Piand»
rcalillll bel der ersten und zweiten Fellbit-
tuny nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unler dem»
selben hinlanaegel"" ^ >— ^ i rd .

Die tticilal! . wornach
insbesondere !u»! l>ul- gemachtem
Anbole ein , adium zuhanden der
^icitalionslommijjlon zu erlegen hal. sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchslflract ldnnen in der diesgerlchf'
llchen Registratur „n werden.

K l. Vezirlt iltal am 2lften
M»rz 1878.

(1606 2) Nr. 41V.

lirinnerung
an die unbekannt wo bcsiildlichcn ltrben und
Rechtsnachfolger des J o h a n n Kuckel

von Honigftein.
Von bem l.l.ftadt.'deleg.Bezislsgerichte

Rudolfswerlh werden die unbekannt »o
befindlichen iirben und Rechtsnachfolger
dcs Johann Kuckel von Hönigjletn hiemil
erinnert:

<is habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Varlel von Honigftein
Nr.3 die Klage 6« pl-kss. 10. Jänner 1878,
Z. 41!1, pcw. Anerkennung der Erlbschung
dcs auf der im Viunbbuche der liapilel»
Herrschaft Rudolfewerth »ub Rctf.'Nr. 33
vorkommenden Realilüt haftenden Pfand»
rechtes und Gestaltung der Einverlclb«lß
der Böschung desselben eingebracht, und
wurde in dieser Rechtssache zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

17. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um V Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange des ß 18 der All<
schlicßung vom 18. Oktober 1^
geordnet.

Da der Aufenthalt sort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
find, so hal man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Advokat in Rudolfe-
werth, als Kurator »6 ^ u m bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem (önde
verstündiget, damit fie allenfalls zur rech-
ten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhail machen, überhaupt im
0ldn>>' ^sge ein^ und
die zl, lviguiig >chcn
Schrille emlellen können, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchlbbehelfe auch dem benannten
Kurator a,i die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung enlstehenden Fol-
gen selbst beijumefsen haben werden.

K. l. slab!..beleg Bezirksgericht «u -
dolfswerth am l . Iünner 187<

(155,8—2, Nr. 106V.

Erinnerung
an den unbclannl wo befindlichen Jakob
G o s t i i a von Koitsch und dessen allfül-

lige Rechtsansprecher.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ge»«»

sctsch wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob Oosllöa von Bottich und defjen al l -
fälligen Rechlsansprechern hiemit erinnert:

its habe wider denselben bei diejem
Gerichte Bernhard Toleni von P«Al»w
(als Besitzliachjolacr dcr Katharina Pee»«
roo von bort) die Klage auf verjlchrt»
und lirloschenerllarung oer Forderungen
au« dem Vergleiche vom 24. Februar 1817
pr. 737 ft. 12 ' / . kr. und au« dem Ver-
gleiche vom 21 . « a l 1822, Z. 393,
pr. 500 fl. c. ». c. angestrengt, und »urde
zur Verhandlung dieser Streitsache im
ordentlichen mündlichen Verfahren d>e T«H»
jahung auf den

vormittag ^ . , ^ lichls mit dem
Anhange des ß 2^ a G. O. »naeoldnel.

Da der »ufenthallsorl des Gellaglen
diesem Gerichte 'unbelannl und de'selr»«
vielleicht au« t.en s ' ubwesend
ist. so hat man z„ iling und
auf seine Gefahr w ^ " den He,rn
Franz Wahoii i i v^u ^li^ietsch als Ku»
ralor »<! »ct.um beftelll.

? rd hlevon zu dem Hnbe
verf,! derselbe ulllnsalls zur
1 l »lib»« cljchsinen ober ftch einen
u, . Sachwalter bestellen und diesem
Oerichle namhaft machen, überhaupt im
l Wege einschreiten unt
t "idigung erforderlichsl'
Schlllle lll.^llen lbnne, widrigen« l <>,
Rechtssache mi, dem aufgestellten Kuralul
nach den Bestimmungen b-r Osrickts'
orbnung verhandtl, werben
finale, welkem <«> üd^iusl^ >
Rcchisbehelfe auch
an die , ^n ,> , '.. . ..., _..
Veral Folgen jelbsl
beizumc^lil ^ ^ . ,

ez f z^. ^enosetjch am
6. « a r z 1tt7v
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P t
Hcheidend von der mir so lieb geworbenen

Stadt Laibach, rufe ich allen meinen

Freunden uni bekannten,
besonders aber 5em lieben 1 '»Rl '«v«i '»
« l i » o , ein

herzliches Lebewohl!
zu. (1706)

Mitglied des hiesigen landschaftt. Theater«.

selchnungcn
auf Güter in Eteiermarl. Kärnten und Krain
im !---'"' ''>' .,.'....>-., .̂. Banknoten zu
5'„ , ,! und schnell
verul,.,... ^».>,..,>.> ».,.^>.>., unter: ,,<7.
» . S A " befördern « « » « » « t « w ^ VoGl«»,

Ein

Mädchen
» n » ^l l t<»nl ü l » n « « . welches wen ig« auf

!,ig sieht, in M a
-qelil und anderen

>rt ist . auch
i theilen lann ,

c)c. ^ t bei einer
Fa,- eine Stelle,

>">.!tt<u^ ^,ii!,ini'!cn um« man unter
, M , v . H r . 1 " an die Expedition der „Laibacher
Zeitung" zu adressieren. (1677) :3—2

^ Niiitulf Nicköch, ^
^ Eonditor, ^
^ laibuch. Congnßplaiz, ^
H empfiehlt für Ostern : Ostereier von Zucker, '̂
^ Tnunnit, Tcidc und >3fi-lV!,?,"'','!-l!t ,i>! ^
^ ,v oni rl'nV fern' !
^ P » «li Xll»n.». ^ ^
^ ve»̂ e Blntcrei und Torten. ^

^ Berliner Windbeutel ^
> (ganz neu). ^
> W M ' Bci schönen: Wetter Gee >
ii frornes. " M M ^
3 Auswärtige Be» n prompt >

H7rr7^Mjfchc^
eigenes Erzeugnis,

lolidel!' ?i't?eit, Iitster stoff und zn müqlichst
billigem Preise empficblt

C I . Hamann,
a !: Nr. 17.

An*- ?̂ genau nach Viah und
V ü ' ^..^l >lul> nur deftpassente Hem>
d«n .I lO) ^5

künstliche

Iüllnc um! Oelii^e
werden nach der neucnen Kunstmethod« schmerz»
los einaeseßt. vollkommen sckimcrzlose

^labnoperationen
UN! ^e? srtir angenehm wirkenden

i.ullljucs <8tiol<oxyljulga8)
vorgenoml'.!','!! vom ,I.^9jl 4

an der yradcczkybrücte im I. Stock.

^ Iss». Mundwass,- ' ^"icon l ss.
und Z a h n p u l v e r lr. s^h
außer im i? '^"-" '> ' " ^ >rn
»arinl ,er >.,yf
und Tvsbsda ,,> .>^..v,,.l„ion.

« » " > . U » » . . . » » » . ^

^ . » n , » » U » l , 2

^ ^ " « » » » " " > > ' - ' . . , ^

3 Zff nngckllmmlu. a

, Kaufmann in Krainbuig, <

' U M - Lager in Mehl, ^WU >
welches in «ll<n Nummern in der l^ I l^ l« Hr. 130 slets uorrätbig ist, nämlich

> von Nr, 0. 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8. s, sur die kommenden Feiertage «u ̂ rog et eu >
äet»»I. sowie ^ulrnru»« und ll^i<i«un«l»l, H « l « , auch Gpt»I«?«lw^l«n

((WS) *8 MATTOIMI8

O F N E R KDNiGs-BITTERWASSER
wir4 ?on den ersten medizinischen Autoritäten des In- und Auslandes gegen l i u b l -
t u r l l e H l u h l v r r h a l l u n c und alle damns resultierenden Krankheiten ohne Irgend
wtlche tlble Nachwirkung, auch bei längerem Gebrauche, auf das wärmste empfohlen.

MATTONI & WILLE, k. k. östorr. Hoflieferant,
Besitzer der •> vereinigten Ofner K ?»n 1 g s - B l t t e r - ^ a e l l e n .

Kurvorschriften und Broschüren gratis.
B U D A P E H T , D o r o t l M M i t f i i H N o IVr. O.

Depot in Laibach: Peter L*»snik, Michael Kaatner, J. Weidlich.

Bad Neuhaus,
Steiermark,

an der Südbahn station Cilli (mittelst Schnellzuges 8Vi Stunden von Wien,
6'/t Stunden von Triest, 12 Stunden | Postzug] von Pest entfernt), kräftigende
Gebirgstherrae von 21)'2° H., von unübertroff«nei- Heilwirkung in: Frauen- und
Xcrvenkiankhcitfn, IUi<¥iiniatisnnin, deicht. Darm- und »Inst nhnt«rrhrn,
Drüsen- und dleli'iiksicideu, mangelliaster Hlnibfn-iiiuitr lUci? iiMirht, Lüii-
mnnjren uud Impotenz etc. etc. eröffnet die SaiHoi,

n m 1 . i \ I JLi.

1200 Fuss Seeböhe, ausgebreitete Nadelwälder, kräftige üebirgslust,
herrliches Klima, Molkensiedörei, gute Restaurants, Telejrrafenstation, täjrlich
zweimalige Postvrrbindnnjr mit (il l i . Anfragen und Ji»jstellungeu ;tn die
Direction Xenhaiis bei ( i l l i . Programme und Tarife durch dieselbe
gratia. ; ,•• zu beziehen durch jede Buchhandlung. ßade-Arzt
and Direktor P a l Cans (1G98) 3—1

(16?')) Nr. 2778.

Bekanntmachung.
Auf Antrag der Gläubiger wurde

Herr Dr . Franz Munda, Advokat in
Laibach, als Berwalter der Andre
Schreyei'schen Concursmasse bestätiget
und Herr Dr . Sajooic, Advokat m
Laibach, als dessen Stellvertreter er-
nannt.

K. k. Landesgericht Laidach am
9. Apri l 1878.

(1304—3) Nr. 40Ü9.

Erinnerung
an Michae l Hi rsch, resp dcssm all«
füllige Erben und sonstige Prütendtnten.

Bei dem k. k. Vezlrlsgerichte Gur l .
feld hat Gertraud Eter l geb. Kotec in
Dobrava Nr. 6 (durch Dr . Koceli. Advolal
in Gurkfeld) gegen Michael Hirsch, resp.
dessen allfallige Erben und sonstige Plü>
tendenten, eine Klage auf Anerkennung des
EigenthumSrechtes rücksichtlich der Nca«
l i t i t »üb Rectf..Nr. 45 »ä Herrschaft
Landstraß infolge Ersitzung eingebracht,
worüber eine Tagsahung auf den

6. M a l 1 3 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, hiergericht« angeordnet
wurde

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Geklagten nicht belannt ist. so wurde auf
seine Gefahr und Kosten Mart in Tuch.
Grundbesitzer in Dobrava, als Kurator
bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
Porschrift der Gerichtsordnung auSgelra«
gen »erden wird.

Geklagter hat daher an dem vor»
erwähnten Tage entweder selbst zu er»
scheinen, oder einen Bevollmächtign nam<
haft zu machen, oder seine Behelfe dem
aufgestellten Kurator mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Hurlfeld am 2ten
«uguft 1877.

(1644—1 Nr. 1450.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt..d,leg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo befind«
lichen Mathias Kopaö belannt gemacht:

Es habe wider ihn Johann Ko-
pa? von Mtdno (durch Herrn Adoolaten
Nrolich) die Klage pow. Ürsitzung des
Eigenthums der Wiese „Zornica" Urb..
Nr. 23, tow. I I . so!. 556 »d D..R..O..
Commenda Laibach s. A. eingebracht, vo-
rüber die Tagsahung auf den

30. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet
und ihm zur Nahrung seiner Rechte Herr
Dr. Valentin Zarnil, »bvolat in Lalbach,
zum Kurator acl äctum bestellt wurde.

K. l. städt.'deleg. Bezirls^ericht Lai.
bach am 22. Jänner 1878.

(1480—3) Nr. 676.

Einleitung
zur AmMisiernug.
^om l. l. Bezirksgerichte Neumarltl

wicd hiemit bekannt gemacht l
Es sei über Ansuchen des Michael

Sparovic und Nikolaus Ralooc von Za«
draga in die Einleitung der «mortisierung
des von der l. t. Bezirlshauplmannschaft
Krainburg bezüglich der von den Gesuch,
stellern erlegtenSlraßenschotterLieferungs<
Eautionen pr. 12 f l . und pr. 26 fi. au«,
gestellten LeascheineS vom 15. November
1873. Z. 5832. aewilligel worden.

Es werden demnach alle jene, welche
aus diesem Legscheine Ansprüche zu machen
gedenken, aufgefordert, ihre Rechte
b innen E inem Jahre sechs Wochen

und drei Tagen
so gewiß beim gefertigten Gerichte anzu.
melden und darzuthun. »idriqen« dieselben
nach Verlauf dieser Frist nicht mehr geHort
werden und der Legschein für null und
nichtig clllärt wird.

K. l. Bezirksgericht Neumarktl am
17. März 1878.

^

3. Maria Farina Kölner-
wasser,

pima l Zlasche K0 lr,. Double 60 kr,, in uu>̂
>lochlenen Flaschen ! ft. vcrlauft l!5»4) l ^

Npotheler i» Laibach. ^

(163^—2) Nr. NA'

Kuratelsverhängung.
Vom l. t. Bezirksgericht Wippach »l">

kundgemacht:
Es sei mit Beschluß des l. l. w '

desgerichtes Laibach vom 23. März l»io.
Z. 2247, über Iosefa Nndlovic o°n ̂
Veit dl- Kuratel verhängt und für '
Hiergerichts «lois Nndlooic von s t . v"
als Kurator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am "en
»pri l 1878. ^

( 1 6 1 0 - 3 ) Nr. ijbs.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. BczirlsgerichU 2 M ^

nembl wurde dem verstorbenen 3°"
Püiel von Unlerdeulschau Nr. b. "
velannten Aufenthaltes, zu^ W a h r u n g
Rechte Herr Peter Persche von ^
ilcmbl als Kucator 26 »clum aufge!"'
welchem unler eintm der dleSgelichll^
Bescheid vom l9 . Jänner 18?6. Z " '
eingehändiget wurde. . .,

K. t. Bezirksgericht Tschernem"
19. Jänner 1878.

(1638—2) Nr. 1 ^

Bekanntmachung.
Zur Wahrunq der Rechte ves !e

oem all, .!0.Ma I«59 stattgefunoencn^
fens von Pallstro oerschollsNlN, an« ̂  ̂
Nr. l ^ebürt^cn. i,n ^ahre l 85)9 zu" . -
7. FeldjügerBataillonc assentierttn^
Hitlo wird Herr ,^ranz Ogrin von ̂
la«bach zum Kuralor kjlellt. ,̂

K. l. Bezirksgericht Oberlaibacy «

13. März 1^78. ^ ^ ^ ^ ^

( 1 6 1 3 - 3 ) Nr.^06-

(5rlnnelung ^
an die unbelannl wo befindlichen <" ^
und A n n a Lesar geb. P a j n " ^
Soderschlz. . ^ d

Vom l l . Bezirksgerichte Nt 's" ! ^ l
denselben hielnit erinnert, daß ̂  „,tlN
Empfangnahme der für sie ^ " zn„ec
Realfeilbielungsblscheide von» ^ ^ ̂ ^
1878. Z. 22 , Hcrr ^anz <5" 5<j
f. l . Notar in Reifniz, als K u " ^ ^
acwm bestellt, dekrelicrt und ly"»
Bescheide auch zugestellt wurden- ^ „

K. l. Bezirksgericht Nelfniz «"
«pri l 1878. ^ ^ ^ - ^ ^ a ? "

( 1 4 3 4 - 3 ) Nr. 1̂ 6 '

Elinnerung ^
an Luz i a Lachne (unbekannten ^
Haltes), eventuell deren unbelann"

Nachfolger. ^sseN-
Von dem l. l . B e z i r k s ^ « " ^ "

fuß wird der Luzia Lachi'i ( " "^an"«"
Aufenthaltes), eventuell deren un"
Rechtsnachfolgern, hiermit "<>"" ^ ß -

Es habe Johann Gorenc vo ^ f
pölland wider dieselben d«e ̂  ̂ M
Ersihung des Weinaarlens ^"h.Zlr.^
(Hlnlergemeinde Zagrad), »"d ^ ,^z l. 3 '
»ä Klingenfels. 8ub pras». l ^ - ^ ^0,, ' l ' "
Z. 1867. hlerger.chts eingebra^'^dl^'s
zur ordentlichen mündlichen
die lagsatzung auf den

7. M a l 1876 ' ^ ^ e

vormittags um 9 Uhr. " " I ^ . ' d ' ' ^
des 8 29 der allgemeinen M ^ " ,„ lyl
angeordnet und den ̂ . a « ' ^ « ^o
unbekannten Aufenthe'tcs ^ " ^ l , , " " "
von Maiel als Ku'ulor »« „ „ r ^
ihre Gefahr und «osts" b ' ̂  >," A <

Dessen werden d'/lllbe . ̂  ^ r ^ ,
verständiget, dann. ,.e «Uc' „ ^ „
ten Zelt selbst " jchm' °° ,.„d " ' ^
andern Gachwaltn bc 7 " ^ ^ ,
Gerichte namhaft " ° ^ " stclllc"K^
Rech« ' !,,t dem "'l»t> ^ i c h l "
nach ^ mn-unqs" " ^ ^
nung orr^ndell werden " ^ ^ , f u ß

K. l B^illsasr'cht

14. Mar^ 1878. ^ ^ ^ ^ ^

Dr«ck un> V,ll«g »,n Jg. ». «lein««yr ^ Keb. V«mber«.


